
Steinzeugfabrik Weiden & Schaaf

Schlagwörter: Fabrik (Baukomplex), Frechener Steinzeug 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege

Gemeinde(n): Frechen

Kreis(e): Rhein-Erft-Kreis

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Die Steinzeugfabrik Weiden & Schaaf wurde 1883 von dem Frechener Töpfer Peter Weiden und dem Kölner Kaufmann Alexander

Schaaf südlich der Pfarrkirche Sankt Audomar auf dem Gelände des ehemaligen Kirchenhofes, zwischen Kölner Straße,

Hochstedenstraße und Othmarstraße gegründet. Auf dem Gelände waren zuvor die Kannenbäcker Johann Stark und Peter

Thomer tätig gewesen. Peter Thomer hatte hier noch 1868 einen neuen Kannenofen errichtet (Heeg 1984, S. 123); die Umrisse

des Kannenofens sind heute exemplarisch auf dem Marktplatz mit dunklen Pflastersteinen eingelassen.

 

Der Frechener Töpfer Peter Weiden besaß zwar schon einige Grundstücke in Frechen, unter anderem auch seit etwa 1870 das

Gelände der ehemaligen Steinzeugfabrik Eduard Sticker neben der Steinzeugfabrik des Adolph Bauer. Möglicherweise bot ihm das

Gelände des ehemaligen Kirchenhofs genügend Platz, räumlichen Abstand zur direkten Konkurrenz und die Gelegenheit, eine

neue Fabrikanlage zu errichten.

 

1907-1909 wurde die Fabrik bis an die Grenze des Alten Friedhofes an Sankt Audomar erweitert, und weitere Öfen, Pressen und

Lagerräume wurden installiert. Ergänzende Baumaßnahmen erfolgten in den Jahren 1911, 1912-1914 (Wiederaufbau nach einem

Brand, dabei Errichtung der Schaufassade; Frechener Volkszeitung v. 28.05.1912), 1927 sowie 1948-1950 (kriegsbedingte

Reparaturarbeiten).

 

Ab 1924 gehörte die Fabrik zunächst mit einer fünfzigprozentigen Beteiligung und ab 1949 dann vollständig zur

Unternehmensgruppe Wolf (Buir& Lentz 1997, S. 39), zu der auch seit 1920 die Steinzeugfabrik Rhenania und ab 1953

Kalscheuer & Cie gehörten. „Nach einem Großbrand am 29.11.1936 erfolgte ein weiterer Ausbau auf eine Kapazität von rund

10.000 Jahrestonnen, die in 14 Kammeröfen mit insgesamt 700 m2 Ofenfläche hergestellt wurden“ (Stadtarchiv Frechen 2002, S.

86).

1962 sollten einige Kammeröfen von der Steinkohlenfeuerung auf Schwerölbetrieb umgestellt werden, für weitere Öfen wurde 1966

ein Angebot für die Umstellung auf Gasbetrieb angefertigt.

Obwohl noch im August 1966 die Geschäftsführung Schließungsgerüchte dementierte (Kölner Stadtanzeiger vom 17.8.1966),

wurde am 01.11.1966 die Produktion eingestellt; die Fabrikgebäude dienten zunächst noch als Lagerräume.

 

Zwischen 1990 und 1992 erfolgte ein Teilabbruch der Fabrikanlage; in den hier entstehenden Wohnkomplex konnten Teile der
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Fabrikbauten integriert werden, welche somit erhalten werden konnten.

 

(Nicole Schmitz, LVR-Abteilung Kulturlandschaftspflege 2021 und 2023)
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Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege
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